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Bitte helfen Sie  
mit Ihrer Spende!

Bringen Sie die Sterne im Planetarium zum Leuchten!

Die Gesamtkosten für das Galileum Solingen liegen bei mehr 
als 7,2 Millionen Euro. Dank großzügiger Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren, Spenderinnen und Spender und einer 
80 %-Förderung des Gebäudes durch Landesmittel sind davon 
schon mehr als 6 Millionen Euro gesichert. 

Nun muss noch die Finanzierung für die gut 1,3 Millionen Euro 
teure Projektionstechnik vollständig geschafft werden – im 
Spätsommer 2017 waren das noch rund 880.000 EUR. 
Unser großes Ziel ist es, bis zur Eröffnung dafür möglichst wenig 
auf ein Darlehen zurückgreifen zu müssen.
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*	� Das Galileum Solingen greift auf einen Service der Burda Wireless GmbH und den Mobilfunkprovidern zu. 0,83 Euro pro SMS fließen direkt an das Galileum,  
0,17 Euro werden als Dienstleistungsgebühr abgezogen. Zggl. Transportgebühr für die abgehende SMS.

	� Vereinbaren Sie individuelle Sponsoringmaßnahmen mit dem Team. Wir sind gern für Sie da!

	 �Übernehmen Sie eine Sitzplatz-Patenschaft

	 �Spenden Sie online: www.galileum-solingen.de – oder erwerben Sie eine  
Urkunde über einen Stern am Planetariumshimmel für 15 Euro

	� Spenden Sie telefonisch unter 0212 – 23 24 25

	 ��Spenden Sie 1 Euro* pro SMS an:  
81190, Stichwort „Galileum“ Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer  

Spende oder einer Sponsoring-Aktivität.
Jeder Cent zählt!

Helfen Sie mit!

Neugierig? Kontaktieren Sie uns!

Walter-Horn-Gesellschaft e. V. 
Sternstraße 5 • 42719 Solingen 
✆ 0212 – 23 24 25  
@ info@galileum-solingen.de

Spendenkonto: 
Konto-Inhaber: Sternwarte Solingen 
Verwendungszweck: „Spende Galileum Solingen”

Stadt-Sparkasse Solingen 
IBAN: DE95 3425 0000 0001 5351 86   
BIC: SOLSDE33XXX

Volksbank Remscheid-Solingen 
IBAN: DE31 3406 0094 0006 3662 49 
BIC:  VBRSDE33XXX

www.galileum-solingen.de 
www.facebook.com/GalileumSolingen



Das ganze Universum in Solingen

Eröffnung

2018

Am 27. September 2017, genau ein Jahr nach der Grundsteinlegung, 
konnten wir das Richtfest des Galileum Solingen feiern. Im Juli 
2017 gab es außerdem aus Japan die Nachricht, dass auch unser 
Sternprojektor nahezu fertiggestellt ist. Nach dem Richtfest 

wird es nun noch etwa ein Jahr bis zur Eröffnung dauern, denn 
Innenausbau und technische Einrichtung brauchen einige Zeit. 
Wichtige Meilensteine sind nun die Organisation rund um den Bau 
und die intensive Suche nach weiteren Sponsoren für die Technik.

Aus dem Kugelgasbehälter wird ein Erlebniszentrum!

© Norman Schwarz © mvmarchitekt+starkearchitektur

Ein Haus der Wissenschaft, der Kunst und der Kultur

Das Galileum Solingen wird ein atemberaubendes Haus, das alle 
Sinne fordert – viel intensiver, als ein Kinosaal es je können wird. 
Natürlich werden die Besucher zu den Sternen reisen und vieles 
über die unendlichen Weiten unseres Weltalls erfahren. Unabhän-
gig von Tageszeit, Wetter und allen Umweltbedingungen holen wir 
den Sternenhimmel in seiner brillantesten Form in das Bergische 
Land – in die Kuppel des Galileums. Im Galileum werden komplexe 
wissenschaftliche Zusammenhänge einfach dargestellt und ver-
mittelt, an Jung und Alt.
Das Galileum vermag aber noch mehr: Es wird auch ein Haus der 
Kunst und der Kultur. Die Fulldome-Technologie ermöglicht Unter
haltung auf höchstem Niveau, von mitreißenden Musikprogrammen 
über eindrucksvolle Reisen in ferne Welten bis hin zu Hörspiel- 
Programmen mit Kult-Charakter und Live-Konzerten unter dem 
Sternenhimmel.

Wir nehmen Sie mit in eine andere Welt!© Planungsbüro Muckenhaupt

Der Stand der Dinge

Auf der Baustelle tut sich einiges – aktuelle Informationen zum 
Stand der Dinge finden Sie immer auf:

galileum-solingen.de/bautagebuch

Über die Startseite erreichen Sie auch mit einem Klick unsere 
Webcam, so dass Sie live sehen können, was gerade auf der 
Baustelle passiert.

Der Blick aus dem zukünftigen Büro auf der 6. Etage

Anfang September 2017: Die sechste Etage mit dem 
Büro ist fertig, jetzt folgt noch die Sternwarte auf 
dem Dachgeschoss. ©
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